2. Donnerſtag, den 6. Januar 1831. 


S. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 


Todesfälle. 
In voriger Woche find allh. 2 Perſonen beerdigt 


worden, als: Johann Gottfried Rothes, herrſchaftl. 
Kutſchers in Ober⸗Moys, und Sen. Joh. Chris 


ſtiane geb. Hummel, Sohn, Carl Auguſt, geſt. 


den 28. Dechr., alt 9 T. — Johann Traugott 
Ernſts, Tuchmachergeſ, allhier, und Sen. Juliane 
Sophie geb. Hübner, Tochter, Juliane Henriette, 
geſt. den 28. Dechr., alt 8 J. 1 M. 4 T. . 


Geburten. 


machergeſelle allh., und Sen, Sophie Erneſtine geb. 
Ullmann, Sohn, geb. den 15, Dec., get. den 26. 
Dec., Friedrich Emil. — Johann Ludwig Lippke, 
Tuchſcheerergeſ, allh., und Frn. Chriſtiane Frieder. 


geb. Feller, Sohn, geb. den 16. Dec., get. den 26. 


Dec., Julius Benno Alwin. — Johann Gottfr. 
Rothe, berrſchaftl. Kutſcher in Ober⸗Moys, und 
Sen. Johanne Chriſtiane geb. Hummel, Sohn, geb. 


Mſtr. Carl Samuel Kreuſel, B. und Schneider 


allh., und Frn. Henriette geb. Zirkenbach, Sohn, 


geb. den 19. Dec., get. den 26. Dec., Carl Theo⸗ 


f dor. — Mſtr. Chriſtian Gottlob Grundmann, B. 
And Fleiſchhauer allhier, und Frn. Johanne Ftie⸗ 


Are 


dericke geb. Krauſche, Tochter, geb. den 16. Dec., 
get. den 28. Decbr., Minna Adelheid. — Johann 


Gottfried Krebs, B. und Haus beſitzer allh., und 
den. Johanne Chriſt. geb. Zeppner, Tochter, geb. 


den 16. Dec., get. den 29. Dec., Johanne Julſane 


Auguſte. — Carl Friedrich Frömter, Schuhma⸗ 
chergefelle alp., und Sen, Chriſtiane Charlotte geb. 
Fetter, Tochter, geb den 16. Decbr., get. den 29. 


Dec., Charlotte Emilie Auguſte. — Hrn. Johann 


Chriſtoph Gröhe, wohlgeſ. B., Kaufe und Hans 


delsherrn allhier, und Frn. Chriſtiane Amalje geb. 
h 45 Otto, Sohn, geb. den 14. Dec, get. den 30. De⸗ 
Görlitz. Ernſt Friedrich Hartmann, Tuch⸗ 5 


cember, Eduard Oskar. 

Goͤrlitzer Kirchenliſte pro 1880. 
Aufgeboten wurden 114 Paar, davon 70 Paar 
allbier und 44 Paar anderwärts; hieraus ſind 86 
Görlitzer und 1 Moyßer neue Ehe entſtanden. Ge⸗ 
boren wurden üderhaupt, incl, der todtgebornen, 
415 Kinder, davon in Görlitz 204 Söhne, 184 


Töchter; in Moyß 8 Söhne, 9 Töchter; in Groß⸗ 


Bießnitz — Sohn — Tochter; in Klein⸗Bießnitz 
1 Sohn, — Tochter; in Schlauroth — Sohn, 
2 Töchter; in Rauſchwalde 3 Söhne, 4 Töchter, 
zuſammen 216 Söhne, 199 Töchter, worunter 81 
uneheliche Kinder. Begraben find in allen 309 Per⸗ 
ſonen, wovon 1) mit öffentlichen Ceremonien beer⸗ 


‚ „ e 6 8 


diget: aus Görlitz 168, aus Moys 2, nämlich zu 
St. Nikolai 145, und zur L. Frauen 28, 2) ohne 
Geremonien aber begraben worden: aus Görlitz 133, 
aus Moys 6, und zwar; Ehemänner in Görlitz 
35, in Moys 3, Wittwer in Görlitz 14, in Moys 
—, Uaverheirathete Manns perſonen in Görlitz 20, 
in Moys —, Knaben von 6 Wochen bis 10 Jahr 
in Görlitz 46, in Moys 1, ſechwöchentl. Söhne in 
Görlitz 21, in Moys —, todtgeb. Söhne in Görlitz 
14, in Moys —, zuſammen in Görlitz 150, in 
Moys 4, männlichen Geſchlechts; Ehefrauen in Gör⸗ 
litz zr, in Moys —, Wittwen in Görlitz 33, in 
Moys ı, Unverhelrathete Weibsperſonen in Görlitz 
13, in Moys —, Mädchen von 6 Wochen bis 10 
Jahr in Görlitz 40, in Moys —, ſechwöchentliche 
Töchter in Görltz 26, in Moys 2, todtgeb. Töch⸗ 
ter in Görlitz 8, in Moys 4, zuſammen in Görlitz 
181, in Moys 4, weiblichen Geſchlechts. Kommu⸗ 
nikanten zu St. Petri und Pauli waren zuſam⸗ 
men 6116. : 


0 


Anmerkung. Aus den letzten 4 Dörfern wer⸗ 
den die meiſten Kinder allbier nur getauft, die 
Trauungen und Begräbniſſe aber geſchehen in 
Jauernick. 


Schulfeierlichkeit. 

Da einige Herren vom Lande dem Lob⸗ und 
Dank ⸗Aktus, den unſere Schule nach Beendigung 
eines Jahres zu feiern pflegt, beizuwohnen, die 
Güte haben, ſo veranlaßt mich dieß zu der vorläu⸗ 
figen Bekanntmachung, daß derſelbe Montags den 
10. Januar 1831, früh um 9 Uhr gehalten were 
den fol. a Anton. 


Miszelle. 


Wer etwas Gutes vollbringen will, der blicke 
nicht zur Rechten oder zur Linken und laſſe ſich nicht 
irre machen von den Stimmen des Zweifels. Er 
ſchaue nur gerade auf ſein Ziel, oder hinauf zu dem, 
der ihm die muthigen Schwingen gegeben, ſo wer⸗ 
den dle, ſo ſich zu feinem Flug nicht erheben, bald 
ablaſſen und die Hoffnung aufgeben, ihn zurück in 
ihre Kreiſe zu ziehen. Er aber wird, wenn auch 
einſamer, deſto freier und ungehemmter ſeine Bahn 
verfolgen und bald feine Beharrlichkeit ſegnen. 


2 Goͤrlitzer Getreide - Preis vom 30. December 1880, 


1 Schfl. Waizen 2 thlr. 18 pe 8 pf. — 2 ihlr. 10 for 4 pf. — 2 the 5 fan — pf. 
— Korn 1 17 6 2 — 1 13 „ ¾ͤ 1 — 8 9 
— „ Gele 1 1 „ 3 Ie - — — 28 9 
— Hafer — „ 23 „ — — 22 „ 6 —— 20 — 


N Avertiſſement. f 
Nachdem das im Königl. Preuß. Antheil der Oberlauſitz und deſſen Rothenburger Kreiſe gelegene 
Guth Peters hain sub hasta geſtellt und über deſſen künftige Kaufgelder der Liquidations⸗Prozeß 
mit der §. 5. Tit. Sr. der Prozeß ⸗Ord. bezeichneten Wirkung, eröffnet worden iſt, werden alle etwa⸗ 
nigen unbekannten Realgläubiger vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ſämmtlicher 


Anſprüche auf den 7. März 


18531 Vormittags um 11 Uher vor dem Deputirten, Oberlandes⸗Ge⸗ 


richts = Aſſeſſor v. Gellhorn, auf dem Schloß hieſelbſt anſtehenden Termin ſich einzufinden und ihre 
Anſprüche anzuzeigen. Die Aus bleibenden werden mit ihren Anſprüchen an das Guth Petershain und 
deſſen Kaufgelber in Gemäßheit der Allerhöchſten Cabinets⸗Ordre vom 16. May 1825 ſofort nach ab⸗ 
gebaltenem Liquidations⸗ Termin präcludirt und es wird ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl 
gegen den Käufer des Guths, als auch gegen die Gläubiger, unter welche die Kaufgelder vertheilt werden 
ſollen, auferlegt werden. Glogau, den 26. October 1830. i 8 x 
3 Königl. Preuß. Ober ⸗ Landes ⸗ Gericht von Nieder ⸗Schleſien 
; und der Lauſitz. v. Götze. 


u l 9 
e Bekanntmachung. = 
Zum öffentlichen Verkaufe des zum Apotheker Hoffmann ſchen Nachlaſſe gehörigen, allhier am 
Obermarkte unter Nr. 108. gelegenen und auf 3970 Thlr. Pr. Courant gerichtl. abgeſchätzten Hauſes im 
Wege nothwendiger Subhaſtation find drei Bietungstermine auf ö 
5 den achten Januar, N 0 

i den ſiebenten März, 1831, 5 
eg ri den vierzehnten Mai, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem Landgericht, vor dem Deputirten; Herrn Landge⸗ 
sihtörath Richter, Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. a A 

Beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewin⸗ 
nung des Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den 
gewöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. 2 


Görlitz, den 19. October 1830. Königl. Preuß. Landgericht. 


5 Bekanntmachung. a a 
Zum öffentlichen Verkaufe des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Apotheker Johann Chriftian Rudolph 
Hoffmann ſchen allbier gehörigen, unter Nr. 1086. gelegenen und auf 2497 Thlr. in Preuß. Cour. 
gerichtlich abgeſchätzten Gartengrundſtücks, im Wege nothwendiger Subhaſtation, find 3 Bietungstermine 
auf g den sten Januar, 7 N N 
! den taten März, 1831, a 
ö und den ı4ten May 5 
von welchen der dritte und letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten; Herrn 
Landgerichtsrath Heino, Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. : i 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewin⸗ 
nung des Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den 
gewöhnlichen Geſchäfts ſtunden eingeſehen werden kann. . N 
Görlitz, den 18. October 1830. Königl. Preuß. Landgericht. 


f Bekanntmachung. 
Zaum öffentlichen Verkaufe des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Brauhofsbeſitzers und Bürſtenma⸗ 
chers Benjamin Gottlob Bertram gehörigen, unter Nr. 940. gelegenen und auf 5117 Thlt. 
8 far. 4 pf. in Preuß. Courant zu 5 Prozent jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten halben Vor⸗ 
werks, im Wege freiwilliger Subhaſtation find 3 Bietungs termine auf 
5 N den 17. November 1830, 
den 17. Januar 1831, und 
den 19. März 1831, a EN! 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Heino Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden. i 
Beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken bierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt bietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus: 
nahme geſtatten nach dem letzten Termine erfolgen fol, daß der Beſſtz dieſes Grundſtücks die Gewin⸗ 
nung des Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den 
gewöhnlichen Geſchäſts ſtunden eingeſehen werden kann. 5 ; 
Görlitz, den 20. Auguſt 1830, Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


VVV t 
5 f i Abertiſſe ment. Se Ä 
Von dem unterzeichneten Gesichts = Amte wird hiermit bekannt gemacht, ‚des die dem Johann 


Gottlob Lachmann zugehörige, sub Nr. 125. zu Waldau belegene Freſhäuslernahrung, welche 


nach ber gerichtsamtlichen Taxe auf 275 Thlr. Preuß. Courant gewürdigt worden iſt, ausgeklagter 


Schulden halber, im Wege der Execution öffentlich verkauft werden ſoll, und 

der 21. Februar 1831 Nachmittags 3 Uhr 
in Waldau an Gerichts ⸗Amts⸗ Stelle zum einzigen peremtoriſchen Bietungs termin angeſetzt worden iſt. 
8 Es werden daher alle diejenigen, welche dieſe Nahrung zu kaufen geſonnen und beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähig find, biermit aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und ſo⸗ 
dann zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht gefegliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen, der Zuſchlag erfolgen werde. Görlitz, den 18. November 1830. N 


Herrlich Seewaldſches Gerihtdamt zu Waldau. Fiſcher, uf. 


| Avertiſſement. 7 f 
Auf den Antrag der Müller Munzig ſchen Erben zu Waldau ſoll die daſelbſt sub Nr. 75. bes 
legene, dem Johann Traugott Herrmann zugehörige, nach der gerichtsamtlichen Tore auf 
145 Rthlr. Preuß. Cour. abgeſchätzte Freihäuslernahrung, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden. Hierzu haben wir einen peremtoriſchen Bietungstermin auf 
N den 22. Februar 1831 Nachmittags 3 Uhr s 


an Gerichts⸗Amts⸗ Stelle in Waldau anberaumt und laden alle beſitz⸗ und zahlungsfähige Saufufige 
1477 


hiermit ein, in dieſem Termine perſönlich, oder durch geſetzlich zuläſſige und vorſchriftsmäßig bevollmä 
tigte Stellvertreter zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und demnächſt, falls nicht ein geſetzliches Hin⸗ 
derniß eintritt, den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden zu gewärtigen. as 
Götlitz, am 8. November 1830, N * N 8 
Herrlich Seewaldſches Gerichtsamt zu Waldau. Fiſcher, Juſt. 


anf Die auf 300 Thaler gerichtlich abgeſchätzte Joh ann Gottlob Weihrauch ſche Mahl ⸗ und 

Schneidemütle Nr. 74. zu Ober⸗Bellmannsdorf, Laub. Kreiſes, ſoll im Wege nothwendiger Subhaftation 

in termino den 29. Januar 1831 Vormittags um 9 Uhr ka 

en gewöhnlicher Gerichtöftele zu Bellmannsdorf an den Meiſtbietenden verkauft werden, was hiermit 
öffentlich bekannt gemacht wird. a 5 3 

Zugleich werden nach geſchehener Eröffnung erbſchaftlichen Liquidations⸗Prozeſſes zum Nachlaſſe 

des Müller Johann Gottlob Weihrauch alle unbekannten Gläubiger deſſelben hiermit vorgeladen, in die⸗ 

ſem Termine ihre Forderungen anzumelden und zu beſcheinigen, oder zu gewärtigen, daß ſie ihrer Vor⸗ 

rechte verluſtig erklärt und an dasjenige verwieſen werden, was nach Befriedigung der erſchienenen Gläu⸗ 

biger von der Maſſe übrig bleiben möchte. Bellmannsdorf, den 4. October 1830. f a 

N Das Adlich von Ferentheilſche Gerichts ⸗ Amt allda. 

d DER: Schmidt, Juſtitiar, 8 . 

Das unterzeichnete Gerichts = Amt ſubhaſtirt im Wege der Execution die sub Nr. 55. zu Thielitz 

im Görlitzer Kreiſe belegene, auf 64 Thlr. 10 ſgr. tarirte Haft mannſche Häuslerſtelle, und hat, da 


J 


in dem bereits angeſtandenem Bietungstermine ein Licitant nicht erſchienen, hierzu einen anderweiten 


Termin auf den 5. Februar 1831 Nachmittags um 2 Uhr N 
an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle auf dem herrschaftlichen Hofe zu Kuhna anberaumt, was hierdurch 
unter dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß der Zuſchlag dieſes Grundſtücks an den Meifibietenden 
erfolgen fol, infofeen geſetzliche Hinderniſſe nicht eine Ausnahme herbeiführen. g A 
Görlitz, den 11. October 1830. fan l 
Das Herrlich Meuſelſche Gerichts ⸗ Amt von Kuhna mit Thielitz 
f und Wendiſchoſſig. Schmidt, Juſtitiar. 3 
(Hierzu eine Beilage.) 93 1 


* 


/ 


Beilage zu W. 2. des des Görlitzer Atteigerk 80 


Donner ſtan / den 6. den 6. Januar 1831. 


Zum Verkauf der Gottfried Goll merſchen Häuslerſtelle Nr. 17. zu Markersdorf, Höfer: 
lichen Antheils, welche ohne Berückſichtigung der Abgaben auf 160 Rthlr. abgeſchätzt iſt, haben wir einen 
einzigen Bietungstermin auf { 

den 15. März 1831 Nachmittags 2 Uhr 
an Juſtiz⸗Amtsſtelle zu Meuſelwitz angeſetzt, welches hiermit bekannt gemacht wird. 
Reichenbach, den 26. November 1830. f 
Das ee Marſenthalſche Juſtiz⸗ Amt zu Meuſelwitze 
Pfennigwerth. 


Avertiſſement. 


Die sub Nr. 4. in Sercha belegene, und nach der in hiefiger Regiſtratur einzuſehenden, 0 wie an 
Gerichts ſtelle aushängenden Toxe auf 1043 Rihlr. Courant abgeſchätzte Gartennahrung des Gottfried 
Bayer, ſoll im Wege der Execution öffentlich verkauft werden, und es 1105 hierzu ein peremtoriſcher 
Bietungstermin auf den 12. März 183 1 Vormittags 
an Gerichts ſtelle zu Sercha an, was beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufuftgen hierdurch bekannt gemacht 
wird. Görlitz, am 14. December 1830. 


Das Gerichtsamt von Sercha mit Grund. Schubert II. 


Die verw. Mann geb. Kriegel will iht zu Nieder» Gebeltzig bei Weiſſenberg belegenes dienſtfreſes 
Schmiede⸗ und Häuslergut, wozu 32 Dresdner Scheffel Land gehören, mit beſtellter Saat, in dem auf 
den 13. Juni 1831 Vormittags 10 Uhr in der Gerichtsſtube zu Arnsdorf bei Reichenbach angeſetzten 
Termine dem Meiſt bietenden für circa 800 Thlr. verkaufen. Die Bedingungen find bei uns und der Ber 
en zu erfahren. Arnsdorf, den 5. December 1830. 

Das Gerichts ⸗ Amt zu Nieder „ Gebeltzig. 


Erhaltener gerichtsamtlicher Verordnung zu Folge, ſollen den 9. Januar 1831 Nachmittags um 
2 Uhr verſchiedene Effecten aus dem Ortsrichter Dillnerſchen Nachleſfe zu Liebſtein, im daſigen Ge⸗ 
richtskretſcham verauctionirt werden, welches hiermit anzeigen 

Liebſtein, den 1. Jannar 1837. Die Ortsgerichten. 


In Nr. 403. in der Webergaſſe iſt eine Stube ned N Bodenkammer, Küche, Sulz 
ler und Holzraum zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen. 
Logis zu vermiethen. In Nr. 61 a. auf dem Fiſchmackte ſind zwei Stuben vorn beraus, 


und eine größere nebſt einem großen Gewölbe hinten heraus, zu Oſtern zu beziehen, auch ſteht ein Far⸗ 
bebaus daſelbſt zum täglichen Gebrauch offen. a 2 ERS 


In Nr. 398. auf dem Handwerke iſt zu Oſtern ein Logis von einer Stube nebſt Kammer zu ver⸗ 
mietben; das Nähere iſt in der Neißgaſſe bei dem Bäcker Weiſe zu erfahren. N 
(Logis zu vermie then.) Zwei Stuben, eine Stubenkammer vorn heraus und eine Stube 
hinten heraus, find zu Johanni zu vermiethen. Näheres iſt am Heringsmarkt Nr. 263. zu erfahren. 
Ein noch gutes Schellengeläute ist zu verkaufen; wo? sagt die Expedition ‚des 
Görlitzer Anzeigers, i 


12 ei ER ER . 
£ In Nr. 290 in der Nikolaigoſſe iſt eine Stube und Kammer vorn heraus zu vermiethen und zu 
Oſter zu beziehen. = Richter 


Srfeben te Einladung. 


c ͤ— —é—8ẽ 
Bevor ſtehenden 6. Januar, als den großen Neujahrstag, wird Nachmittags 4 Uhr Concert und 
nachher Tanzmuſik gehalten werden, wozu ergebenſt einladet Heino. 


— — — . ͤ—— -¼¾¼ — — — — — 
Eine Auswahl leinenet Damaſt « Zafelgedede und dergleichen Handtücher habe ich von einer der 
vorzüglichſten Fabriken Sachſens (nicht Schleſiens, wie in der Beilage zu Nr. 1 des Görlitzer Anzeigers 
verdrückt iſt), in Commiſſion erhalten und verkaufe ſolche zu den ann Preiſen. 
Görlitz, den 3. Januar 183. Carl G. Oettel. 


— — — . . — — — — 

Den edlen Wohlthaͤtern, welche uns für die hinterlaſſenen Familien der einberufenen Landwehr: 
männer nach dem Ag Verzeichniſſe 23 Rthlr. 5 ſgr. zukommen laſſen, bekennen wir unſern 
aufrichtigen Dank. Zugleich aber muͤſſen wir bei den fortwaͤhrenden Bedraͤngniſſen um fernere Unter⸗ 
ſtützung für dieſe Nothleidenden dringend bitten, mit dem Verſprechen, daß alle dergleichen Beitraͤge, 
welche bei uns und unſern Mitgliedern den Herren x. Gevers, Temmler und Kra ufe einge⸗ 
hen, von uns gewiſſenhaft vertheilt und berechnet werden ſollen. 
a Görl litz, am 3. Januar 1831 Die Armen⸗ Verpflegungs⸗ Deputation. 

1) Eingegangen ſind: 0 

A) Bei Herrn ꝛc. Gevers 12 Thlr. 10 fer. 
5 = * „ Semmler 6 — 
> = 5 Krauſe 4 — 85 105 
Summa: 23 Thaler 5 ſgr. 

2 Davon wurden Hofgenbi Frauen und Rinder betheilt: Gebhard 25 ſgr. Schrader 25 far. 
Weiſin 25 fgr. Jackſchin 25 ſgr. Schaͤfern 25 fgr. Praſſin 25 for. Kleinert 25 for. Model 20 far. 
Knothin 20 fgr Neumann 20 ſgr. Huhnhaͤuslern 20 fgr. Baͤnſchke 20 fgr. Goͤldner 20 fgr. Pudig 
20 far. Frenzeln 20 fgr, Schulzin 20 ſgr. Finkin 20 fgr. Jacob 20 for. Jittfach 20 far. e 
20 ſgr. Wendler 15 fgr. Deckwerth 15 ſgr. Kloſſin 1 Thlr. Tiffen 1 Thlr. 

Summa: 17 Thlr. 15 ſgr. 
5 Thlr. 20 fgr. bleiben in Caſſa. 


23 Thaler 5 far. 


r d Er ET RER TER 
Es werden 400 Rthlr. Preuß. Cour. auf erſte Hypothek auf ein Haus, was 720 Rthlr. in der 
Wurzelkaſſe veraſſecurirt iſt, geſucht; das Nähere ift in der Expedition des Görl. Anzeigers zu erfahren. 


Ankündigung. Journale, welche die Mitglieder der hieſigen Funfziger Geſellſchaft und deren 1 


theilnehmende Expektanten gelefen, find ſogleich für hieſiges und auswärtiges Publikum bei mir fernerhin in 
monatl. Heften auf eine Woche lang, für's Jahr 2 Thaler, gegen theilweiſe Pränumeration zu haben. 
Schirach, jun, in der Nonnengaſſe im Brauhofe Nr. 77. N 


EJ Te ARTE, . EEE TEE U 2 ⅛˙ A ⅛ ——— EG EEE EZ u RETTET TEE EEE 

Es hat ſich vor etlichen Tagen auf dem herrſchaftlichen Hofe zu Waldau ein brauner Jagdhund, 
männlichen Geſchlechts, verlaufen. Der Eigenthümer, welcher ſich als ſolcher gehörig legitimirk, kann 
ihn daſelbſt gegen Erſtattung aller diesfallſigen Koſten zurück erhalten. 


Sonntag, als den 2. Januar hat ſich ein großer Fleiſcher⸗Hund zu mir gefunden; der ſich dazu 
legitimirt, kann ihn gegen die leon und e zuriick erhalten bei 
Chriſtian Feſt in Sohrneundorf. 
Am 27. December iſt vom Handwerke durch den Schwibbogen bis auf den Obermarkt ein goldner 


Ring verloren gegangen; der Finder wird gebeten, denſelben in der e je Sötliger ana 
m einen Thaler Belohnung . 


